
Es  war  einmal  ein  Kreis-
Krankenhaus

liebevoll im Grünen angelegt,
einstöckig,  die  meisten  Krankenzimmer  mit  Terassentür  zur
Grünanlage,  “jeder  kennt  jeden”  –  nämlich  Ärzte,  Ärztinnen,
Schwestern, Pfleger, Patientinnen und Patienten.

Dann verschuldete sich der Landkreis bis über die Halskrause und
verkaufte  sein  liebes  Kreis-Krankenhaus  an  eine  landesfremde
Krankenhaus-Kette. Mehr unter Capio.

Die  Capio  Gruppe  ist  eines  der  führenden  Unternehmen  für
Gesundheitsversorgung  in  Europa  mit  über  100
Gesundheitseinrichtungen  in  Schweden,  Norwegen,  Dänemark,
Finnland,  Großbritannien,  Deutschland,  Frankreich,  Schweiz,
Spanien und Portugal.

Das  Kerngeschäft  von  Capio  ist  die  stationäre
Krankenhausversorgung und Diagnostik. Capio hat das Ziel, zum
führenden  Unternehmen  im  Gesundheitsbereich  in  Europa  zu
werden. Capio ist ein pan-europäisches Unternehmen und damit in
der Lage, grenzüberschreitend zu agieren, sowohl in Bezug auf
die  geografischen  Märkte  als  auch  auf  die  medizinischen
Fachbereiche.

Ich lese in der Selbstdarstellung nichts von einer Berufung, mit
ärztlicher Heilkunst kranken Menschen beizustehen. Ich lese:

Unternehmen für Gesundheitsversorgung
Kerngeschäft
Ziel: zum führenden Unternehmen im Gesundheitsbereich in
Europa zu werden
Märkte

Passend  dazu  die  heutige  Elbe-Jeetzel-Zeitung  unter  “…
Führungswechsel bei Capio Deutsche Klinik GmbH”, gespickt mit

https://www.adelinde.net/es-war-einmal-ein-kreis-krankenhaus/
https://www.adelinde.net/es-war-einmal-ein-kreis-krankenhaus/
http://www.deutsche-klinik-gmbh.de/ueber-uns/capiogruppe/


verräterischen Worten:

neues Führungsteam
im Einvernehmen mit dem schwedischen Mutterkonzern
Unternehmensmitteilung
Verkauf der Klinikkette an den schwedischen Capio-Konzern
verdoppelter Umsatz
Zukäufe von Krankenhäusern
Akquisitionsstrategie
Regionalleiter und Geschäftsführer
Gesundheitskonzern
hochqualifizierter Gesundheitsmanager
operativer Geschäftsbetrieb
Unternehmensentwicklung
Marketing
Gesundheitsbranche
Managementvertrag

Was  noch  fehlt,  ist  ein  ebenso  kaltblütiges  Bekenntnis  zum
Geschäftsfaktor Patient als Ware.

Ein Neubau ist geplant. 
Für die Zukunft hat das Dannenberger Krankenhaus große Pläne.
Direkt  neben  der  jetzigen  Klinik  wird  bis  2011  ein  Neubau
(Investitionsvolumen ca. 30 Mio. €) entstehen. Der Baubeginn
ist bereits für Anfang 2009 geplant. Das neue dreigeschossige
Gebäude  soll  nach  Fertigstellung  den  alten  Gebäudekomplex
ersetzen. Ein großer Vorteil des neuen Krankenhauses wird die
kompakte Bauweise sein … (Bild)

http://www.nil-berlin.de/technische_gebaeudeausruestung/referenz_neubau_capio.htm

